
Debate It! München 

Kritisch denken, überzeugend argumentieren 

 

Bereits das dritte Jahr in Folge nahm eine 9. Klasse unserer Schule an dem Projekt Debate It! 

München teil, welches wieder von dem Münchner Büro der internationalen Anwaltssozietät 

Hogan Lovells organisiert wurde. Am 11.07. 2017 fand dann die Abschlussdebatte gegen eine 

9. Klasse des Werner-von-Siemens -Gymnasiums München statt.   

Wir haben seit Ende März mit der Vorbereitung dafür begonnen. Während des Trainings ging 

es darum, dass wir uns im Argumentieren üben, Hintergrundwissen zu den verschiedenen 

Themen erarbeiten und vor allem auch kritisch gesellschaftlich relevante aktuelle Themen von 

den unterschiedlichsten Standpunkten aus erörtern. Neben der Rhetorik allgemein haben wir 

an unserem Auftreten, also an der Körpersprache, und auch an unserer Gesamthaltung als 

Team gearbeitet. Durch die gewonnenen Erfahrungen während der neun Doppelstunden, die 

im Rahmen des Deutschunterrichtes stattfanden, haben wir alle uns im freien Sprechen geübt 

und unsere Klassengemeinschaft gestärkt. Die Abschlussveranstaltung in den Räumlichkeiten 

der Kanzlei war für uns ein beeindruckendes Erlebnis. Auch die Vertreter der Klasse des 

Werner-von-Siemens-Gymnasiums haben uns vor allem in der Zwischenrunde mit ihren 

argumentativen Leistungen beeindruckt. Dennoch konnte dann unser Team vom LFG (Edita, 

Niklas, Rümeysa, Julian und Syzana) die Jury in der Enddebatte mit der Thematik „Sollten 

Sportveranstaltungen, welche von Ländern ausgetragen werden, in denen 

Menschenrechtsverletzungen stattfinden, boykottiert werden?“ überzeugen und den 1. Platz 

für unsere Klasse und Schule gewinnen.  

 

 



Das Preisgeld von 500,00 EUR kommt der gesamten Klasse zugute. Leonie, welche in der 

Vorrunde im anderen Team unserer Klasse antrat, erhielt von der Jury für ihre sprachliche und 

argumentative Leistung einen Sonderpreis.  

„Der Tag war sehr anstrengend. Ich wurde am Tag zuvor von meinem Team ausgewählt, das 

Eingangsstatement zu halten und dementsprechend konnte ich nicht besonders viel 

schlafen…Wir haben dieses Projekt als Team gewonnen. Im Nachhinein kann ich sagen, dass 

es mir sehr viel Spaß gemacht hat und ich sehr viel Erfahrungen gesammelt habe.“ (Julian) 

„Ich fand es sehr interessant zu sehen, wie wir uns entwickelt haben (eigene Meinung bilden, 

ein Argument präsentieren, die Haltung beim Vortragen) … Die Abschlussdebatte war toll, da 

wir dort alle als Team aufgetreten sind und das hat aus meiner Sicht auch die 

Klassengemeinschaft verbessert.“ (Ana) 

„Die Jury hat fair die Gruppen bewertet.“ (Ally,Leonie) 

„Ich fand es toll, dass, obwohl die andere Schule und wir Gegner waren, es eine 

freundschaftliche und freundliche Atmosphäre war. So haben beispielsweise einige Schüler von 

der anderen Schule uns angesprochen und Komplimente gemacht. Wir hatten auch im Verlaufe 

des ganzen Tages immer wieder interessante Unterhaltungen. Zum Abschied haben sie mir 

sogar zu dem Sieg unserer Gruppe gratuliert, womit sie ihre Sportlichkeit bewiesen haben.“ 

(Rümeysa) 

„Ich war sehr stolz auf unsere Klasse…“(Sinem) 

„Die ganze Klasse hat mitgeholfen und mitgefiebert.“(Niklas) 

 

Wir möchten und herzlichst bei der Anwaltskanzlei Hogan Lovells München und besonders bei 

unseren Trainerinnen Frau Lackner, Frau Niederhuber und Frau Dr. Nowak sowie unserer 

Deutschlehrerin Frau Junge bedanken, ohne deren Engagement diese Erfahrungen für uns 

nicht möglich gewesen wären. 

(Vanessa, Leonore, Samir, Ally, Schülerinnen/Schüler der Klasse 9k) 


